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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Ausschussvorsitzender 

 

die SPD-Fraktion stellt zur nächsten Sitzung des Ausschusses für Bauen, Planen und 

Stadtentwicklung den nachstehenden Antrag: 

 

Workshop Kastanienallee in Seppenrade 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit den Anliegern und den Betroffenen des 

vorgesehenen Straßenausbaus der Kastanienallee sowie den Straßenplanern einen 

Workshop durchzuführen. Der Workshop dient dazu, die unterschiedlichen Interessen 

auszutauschen, zu bündeln und die Ergebnisse in eine zu überarbeitende Straßenausbau-

planung einfließen zu lassen. 

Ziel des Workshops ist es, eine Straßenplanung zu erstellen, die den berechtigten Anliegen 

der unmittelbar Betroffenen und der Seppenradener Bevölkerung gerecht wird und von 

diesen auch mitgetragen wird. 

 

Begründung: 

Die Kastanienallee ist im innerstädtischen Bereich innerhalb des Wohngebietes durch Größe 

und Gestalt von hoher ortsbildprägender und gestalterischer Funktion und Bedeutung (siehe 

Seite 5, Gutachten Martin Rensing vom 30.06.2019). 

 

Vor diesem Hintergrund hat der Straßenausbau mit dem Bau separater Gehwege, verbunden 

mit der kompletten bzw. teilweisen Rodung der vorhandenen Bäume eine breite öffentliche 

und kontroverse Diskussion ausgelöst. 

 



Keine der bisher vorliegenden Planungsvarianten führt nach Meinung der SPD-Fraktion zu 

einer breiten Akzeptanz der Betroffenen und der Seppenradener Bevölkerung. 

Angesichts der vorgenannten großen Bedeutung dieses Straßenausbaus halten  wir eine aktive 

Beteiligung der Öffentlichkeit in den Planungsprozess für sinnvoll.   

 

Wir verstehen diesen Workshop nicht als Bestandteil der Mobilitätsentwicklung, sondern als 

Aspekt zur konkreten Umsetzung des Straßenendausbaus und dessen Detailplanung. Daher 

tangiert dieser Antrag unserer Meinung nach nicht solche Aufgaben, die durch das 

Mobilitätskonzept erfüllt werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Niko Gernitz      Dirk Havermeier  

Fraktionsvorsitzender     Stadtverordneter 


